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X öffentlich  nicht öffentlich 

CDU-Ratsfraktion 
SPD-Ratsfraktion 11.12.2018 

Bündnis 90/Die Grünen 
FDP-Ratsfraktion 

 

 

  
 

An  

 

Herrn Oberbürgermeister  

Thomas Geisel  
  

  
  

 
 

 
Haushaltsantrag: Stärkung des Modestandortes 
Produkt 5757101, Zeile 16, Konto 54312300 
Geschäftsaufwendungen Akquisition und Bestandspfleg e 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
die Ratsfraktionen von CDU, SPD, Bündnis 90/ Die Grünen und FDP bitten Sie, 
folgenden Haushaltsantrag auf die Tagesordnung der Ratssitzung am 13.12.2018 zu 
setzen und zur Abstimmung zu bringen: 
 
Der Haushaltsansatz wird für die Jahre 2019 und 202 0 um jeweils 50.000 Euro 
erhöht, um das Amt für Wirtschaftsförderung in die Lage zu versetzen, den 
Modestandort Düsseldorf zu stärken. Hierzu soll ein  entsprechendes Konzept 
erstellt werden. 
Bei dieser Konzepterstellung ist das Kompetenzzentr um Kultur- und 
Kreativwirtschaft (KomKuK) im Besonderen zu berücks ichtigen. Der Fokus soll 
auf die Zukunftsthemen Ökologie (Fair Fashion), Cor porate Social 
Responsibility (CSR), Nachhaltigkeit und Nachwuchsl abels gesetzt werden. 
Hierzu sollen gezielte Werbemaßnahmen für den Modes tandort Düsseldorf 
erfolgen.  
 
Danach wird die Wirtschaftsförderung Mitte 2020 übe r die getroffenen 
Maßnahmen im Ausschuss für Wirtschaftsförderung, To urismus und 
Liegenschaften berichten.   
 

 

Sachdarstellung: 
Mode ist in und für Düsseldorf ein wichtiger Wirtschaftsfaktor. 
Seit 2009 bündelt der Verein Fashion Net Düsseldorf e.V. die Aktivitäten zur 
Planung, Organisation und Vermarktung des Modebusiness in Düsseldorf. Der 
Verein vernetzt Messe- und Showroombetreiber, Marken und Händler und unterstützt 
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den Modestandort Düsseldorf maßgeblich bei der Positionierung im nationalen und 
internationalen Handelsumfeld und nimmt damit eine wichtige Aufgaben wahr. 
 
Darüber hinaus sollte das Thema Mode aber auch durch die Wirtschaftsförderung 
selbst durch gezielte Webemaßnahmen gefördert werden und auch die 
Zukunftsthemen Ökologie (Fair Fashion), Corporate Social Responsibility (CSR), 
Nachhaltigkeit und Nachwuchslabels unterstützen. 
Dieser Fokus entspricht zudem der vom Rat beschlossenen AGENDA 2030 - 
Nachhaltigkeit auf kommunaler Ebene gestalten. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
   
 
Rüdiger Gutt   Markus Raub  Angela Hebeler    

 
 
 
 

Norbert Czerwinski     Manfred Neuenhaus 
 
 
 
Für die Richtigkeit: 
 
 
 
Heike Kuhn  Frank Ulrich Wessel Stephan Soll        Manfred Neuenhaus 

 
 

 
 

Beratungsfolge: 

Gremium Sitzungsdatum Ergebnis 

   

Rat -/-¹ -/-² 
 
1) Die Sitzung wurde zum Zeitpunkt der Drucklegung dieser Vorlage noch nicht geplant. 

2) Das Beratungsergebnis wurde zum Zeitpunkt der Drucklegung dieser Vorlage noch nicht erfasst. 

 


